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Vereine intern – kurz notiert

Der Skat-Reisedienst - Bielefelder 17 a - 33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252-97190  info@uerzrakers.de   www.skatreise.de

Der Skat-Reisedienst wird im kommenden Jahr 25
Jahre alt. Viele Reisefreunde sind im Laufe der
Jahre dreißig, vierzig ja mehr als fünfzig Mal mit
uns gereist. Unsere Reisen von Hawaii bis Borneo
und von Kramsach bis Kenia standen immmer unter dem Motto: Skat
im Urlaub - Mit Freunden um die Welt!
Zu Anfang konnten unsere Ziele gar nicht weit und exotisch genug
sein. So waren wir als deutsche Gruppe Pioniere auf Langkawi und
Aruba, wo uns das Fernsehen als Vorboten des deutschen Tourismus
feierte. Mit 324 Reisefreunden in einer Gruppe waren wir 1994 der
zweitgrößte deutsche Veranstalter auf Hawaii, mit 530 Reiseteilneh-
mern die größte deutsche Reisegruppe bis dato auf Mauritius. Nie-
mand hatte 1992 vor uns 1670 Reisefreunde an einem Tag nach Kreta

geflogen. Vor uns ver-
knüpfte kein deutscher
Reiseveranstal- ter Bali
mit dem Ayers Rock und
Sydney oder Mauritius
mit Sun City.  Heute sind
unsere Gruppen viel klei-
ner und wir 25 Jahre
älter. Viele Reisefreunde
mögen es heute auch
etwas näher. Reisefreun-
den, die auch ‘mal in
Deutschland bleiben wol-

len möchten wir heute unser Landhotel Gut Rothensiek empfehlen.
Für Skatgruppen ab 4 Personen bieten wir Ihnen an:

2 Nächte mit Halbpension, Karten, Listen und Spielraum:
bei Anreise donnerstags 99.- €, 

bei Anreise freitags 111.- €

Herzliche Grüße
Kunigunde Rakers & Norbert Uerz
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	 Klaus Schulz ist natürlich der Präsident der 
VG 17 und nicht, wie im letzten Journal kundge-
tan, der Präsident der VG 18.. Lieber Klaus, wir 
wollen Dich nicht verpflanzen, war ein Tippfeh-
ler.

	 Die Telefonnummer des Präsidenten von 
Ohne Elfen Friedrichshain, Norbert Falk, lautet:  
030 .2965350.

	 Das Spiellokal vom Verein Deutsches Haus 
Spandau hat sich geändert. Neues Spiellokal:  
Klinkestuben am Klinkeplatz, Schönwalder Al-
lee 74 in 13587 Berlin, Tel. 21980455. Spieltag 
bleibt Freitag. Gäste sind immer willkommen.	  
Der Präsident vom Deutschen Haus Spandau, 
Hanno Rückhardt, hat folgende Telefonnummer: 
0179/1054909.

	 Der Präsident vom Verein Dahlem 71 hat ei-
ne neue Anschrift: Michael Kraft, Friedrichroda-
erstr. 117 in 12279 Berlin, Tel. 030/54775719 oder 
0160/96045312.

	 Am 04.09.2010 feierte der SC Kiebitz 70 
sein 40-jähriges Bestehen. Nach der Begrü-
ßung durch den 2. Präsidenten, Dieter Schmie-
chen, überreichte der Präsident des LV 1 Berlin-
Brandenburg die Ehrengabe des LV 1 Berlin-
Brandenburg. Der Präsident der VG 15/16, Wolf-
gang Schutsch überbrachte die Glückwünsche 
der VG 15/16 und des DSkV. Der Schatzmeister 
des LV 1, Peter Unglaube, ließ es sich nicht neh-
men an dieser Veranstaltung teilzunehmen.	  
Es wurden 2 x 48 Spiele absolviert. Die Gewinner 
nahmen Geldpreise mit nach Hause. Das war aber 
nur eine Momentaufnahme, danach ging es zum 
gemütlichen Teil mit Grillen und Kaltgetränken  
weiter. Es war eine sehr gelungene Veranstal-
tung. Lieber Dieter mach weiter so und dann 
muss es uns nicht Bange sein, um Deinen Ver-
ein, für die Zukunft.

	 Die Prignitzer Buben feierten am 12.09.2010 
ihr 20-jähriges Bestehen. Nach der Begrüßung 
durch den Präsidenten Jan Ehlers, überreichte der 
Präsident, Dieter Galsterer und der Schatzmeis-
ter des LV 1 Berlin-Brandenburg, Peter Unglaube, 
die Ehrenurkunde des LV 1 Berlin-Brandenburg.	

Den Preisskat gewann Ute Leupacher, sie zeigte 
allen Männern wie man Skat spielt. Das Spieleri-
sche stand auch hier nicht im Vordergrund, son-
dern die persönlichen Kontakte und das Mitein-
ander. Der Verein spendierte ein hervorragendes 
Frühstück und dann nach der 1. Runde ein Mit-
tagessen. Dank Jan bekam jeder einen Preis, es 
wurde nebenbei auch Rommé gespielt und da 
bekam ebenfalls jeder einen Preis. 
Beide Turniere wurden durch die Göttergattin 
von Jan, Doris, gut geleitet. Bei dieser Veranstal-
tung erhielt der Skatfreund Hansi Pöhls die Eh-
renurkunde des DSkV. Lieber Jan, weiter so und 
wir sehen uns zum 25. wieder.

	 Ein Urgestein in der Skatszene, Eberhard 
Schirm, von Hochtief feierte bereits im Mai 2010 
sein 50-jähriges Skatjubiläum. Lieber Eberhard, 
Du bist im Bereich des LV 1 Berlin-Brandenburg 
mit Abstand der längste Funktionär in Amt und 
Würden. Der LV 1 hat es durch Zufall erfahren, 
dass Du durch den Präsidenten, Wolfgang 
Schutsch, Deine Ehrungen vom DSkV und der VG 
15/16 erhalten hast. Der LV 1 holt die Ehrung zum 
Vorständepreisskat nach.	  
Lieber Eberhard die ganze Skatszene Land auf, 
Land ab gratuliert recht herzlich. Bleib so wie Du 
bist, bleibe uns noch lange erhalten und verbrin-
ge noch beim Skat und mit Deiner Eva viele,  
viele Jahre.

	 Bei der Auflistung der Vereine im letzten 
Journal haben sich ein paar Fehler eingeschli-
chen, von denen wir nichts wussten, das haben 
wir einkalkuliert. Uns, dem Präsidium des LV 1, 
war es wichtig, dass alle Vereine im Journal auf-
geführt waren. Diese Fehler werden wir bereini-
gen, wenn wir die richtigen Daten erhalten ha-
ben.

	 Der Präsident, Dieter Galsterer, vom LV 1 
Berlin-Brandenburg bedankt sich bei allen Skat-
freunden/innen für die Glückwünsche und zahl-
reichen Geschenke, viele, viele gute Zigarren, 
recht herzlich die er zu seinem 70. Geburtstag 
erhalten hat. Ich werde auch noch achtzig und 
da werden die Lullchen auch noch schmecken …



Liebe Skatspielerinnen!
Liebe Skatspieler!

Nach langem Überlegen, habe ich mich dazu 
entschlossen, einen Fall darzustellen, der so 
bei der Berliner Mannschaftsmeisterschaft 
vorgekommen ist.
Ein Spieler hat sechs (6) Karten aufgenom-
men, die beiden anderen Spieler noch keine, 
denn man hat festgestellt, dass in einem 
der beiden Kartenstapel der Skat mit drin 
sein muss. Was ist zu tun? Der herbeigeru-
fene Schiedsrichter befragt als erstes den 
Kartengeber. Dieser antwortet, er müsse die 
Liste führen und weiß nicht, wie das Prob-
lem entstanden ist. Daraufhin entscheidet 
der Schiedsrichter auf nochmaliges Karten-
geben durch den selben Kartengeber.
Begründung: In der ISkO Punkt 3.2.6 ist der 
Vorgang der Kartenverteilung beschrieben. 
Punkt 3.2.9 besagt: Wurden die Karten ver-
geben, in dem sie zahlenmäßig ungleich 
verteilt sind, ist nur dann noch einmal zu 
geben, wenn die Beanstandung vor Beendi-
gung des Reizens erfolgte. In unserem Fall 
konnte der Kartengeber nicht bestätigen, 
ob die Kartenverteilung ordnungsgemäß 
war. Außerdem wurde das Problem vor Be-
ginn des Reizens festgestellt. Da der Karten-
geber beteiligt war, musste auf nochmali-
ges Geben durch den selben Kartengeber 
entschieden werden. Anders wäre zu ent-
scheiden, wenn das Problem während oder 
nach beendetem Reizen aufgetreten wäre. 
Die Punkte 3.2.14; 3.2.15 und 3.2.16 der ISkO 
geben darüber Auskunft. Die Punkte 3.3.9 
und 3.3.10 sollten sich die Skatspieler/in-
nen ebenfalls ansehen. Ganz schlimm wird 
es, wenn Punkt 3.4.6 der ISkO zum Tragen 
kommt (eine Spielansage mit mehr oder 
weniger als zehn (10) Handkarten bedeutet, 

sofern ordnungsgemäß gegeben wurde, 
Spielverlust). Wie gesagt, ich hätte diesen 
Fall gar nicht so ausladend in meinen Be-
richt gestellt, aber nachdem noch eine Wo-
che nach dem Ereignis regelkundige Skat-
spieler auf mich zugekommen sind mit dem 
Spruch, so kenne ich Dich ja gar nicht, was 
hast Du denn da entschieden? Es ist wieder 
mal so: Bevor man irgend welchen Gerüch-
ten nachrennt, sollte man zuerst den befra-
gen, der entschieden hat. Da an dem Tisch 
vier (4) Spieler saßen, werden garantiert im 
Nachhinein vier (4) verschiedene Darstel-
lungen auftauchen. Noch besser wäre es, 
wenn diese Leute an meinen regelmäßigen 
Lehrgängen teilnehmen würden. Wie im-
mer, stets nachzulesen in unserem Journal 
auf Seite 4.
Am 17.10.2010 hatte ich 33 Skatschiedsrich-
ter/innen aufgerufen, ihre Schiedsrichter-
ausweise verlängern zu lassen. 20 bekamen 
letztendlich die Verlängerung um weitere 
fünf (5) Jahre. Somit hat der LV 1 noch 60 
geprüfte Skatschiedsrichter/innen in seinen 
Reihen. Das hört sich bei ca. 1.200 Mitglie-
dern (5 %) nicht gerade üppig an. Meiner 
bescheidenen Meinung nach sollten sich 
aber von den 60 gut die Hälfte nicht un-
bedingt in den Vordergrund schieben, sie 
sollten sich lieber an den regelmäßigen 
Auffrischungslehrgängen beteiligen. Im 
Juli 2011 bekommt der LV 1 wieder die Chan-
ce, neue Schiedsrichter/innen auszubilden. 
Die genauen Auffrischungstermine sowie 
der Prüftermin für Neulinge erscheint wie 
immer im Skat-Journal. Meine Empfehlung 
lautet: Nehmt die Termine unbedingt wahr!
 
In diesem Sinne – tschüss
CWS



Pfeifer, Manfred...........................Reizende Buben Kyritz............................. 30.12.1940............ 70 Jahre
Jolitz, Norbert............................... 1. SC Marzahn e.V........................................03.11.1950............60 Jahre
Fischer, Harald..............................Weißenseer Buben..................................... 17.11.1950............60 Jahre
Zimmermann, Horst...................Gut Blatt Brüssow e.V.................................21.12.1945............ 65 Jahre
Hupfeld, Peter..............................Die Havelfüchse.......................................... 14.11.1940............ 70 Jahre
Wielsch, Lutz.................................Deutsches Haus Spandau..........................14.11.1950............60 Jahre
Groth, Detlef.................................Ruhlebener Spitzbuben............................ 17.12.1940............ 70 Jahre
Wilke, Manfred............................Schlappe 18....................................................12.11.1935.............75 Jahre
Nitsche, Heinz-Werner...............Eichel Daus................................................... 15.11.1950............60 Jahre
Geisler, Wolfgang........................Eichel Daus................................................. 07.12.1940 ........... 70 Jahre

Es gratulieren recht herzlich die Vereine, die VGen und der LV 1 Berlin-Brandenburg. 
Allen anderen Geburtstagskindern gratulieren wir auch recht herzlich.

Herren
Rg. Name Punkte

1 Neuköllner Jungs 25399
2 Karo einfach 24654
3 Reiz An 24444
4 SC Mainzer Höhe 1928 24112
5 Deutsches Haus Spandau 23528
6 SC Lichterfelde 82 23306
7 SC Barbarossa/Nullouvert 23136
8 Grand Hand 98 Zossen 22865
9 Lichterfelder Asdrücker e.V. 22845

10 Nullouvert 76 22530
11 Kiek Inn Buben 22484
12 1. SC Marzahn 21932
13 Ohne Elfen Friedrichshain 21791
14 Rudower Asse/Mauerjungs 21685
15 Frankfurter Oderhähne 21566
16 Schwarz-Weiss 81 21498
17 1. SC Steglitz e.V.   2. 21437
18 Prignitzer Buben 21396
19 Alt-Berliner Jungs 21330
20 Ruhlebener Spitzbuben 21150
21 Berliner Assjäger 20980
22 Die Nordberliner 20901
23 1. SC Steglitz e.V.   1. 20428
24 Ladykracher 18016

LMM 2010 – Damen
Rg. Name Punkte

1 Ladykracher 21975
2 SC Lichterfelde 82 20547
3 Schwarz-Weiss 81 20380
4 Contra 2000 20339

LMM 2010 – Jugend
Rg. Name Punkte

1 SG VG 18 24008
2 BSG Visteon Asse 20781
3 Berliner Assjäger 19114

Die LMM erbrachten einen grandiosen Tri-
umpf der VG 17: Vier von fünf Startern bei 
den Damen und Herren werden von ihr ge-
stellt, sehr zum Leidwesen des Schatzmeis-
ters, der für "Taschengeld" zu sorgen hatte. 
Bei den Herren qualifizierte sich nach einer 
großartigen 6. Serie mit 5.330 Punkten "Reiz 
An" noch für die DMM am 23./24. Oktober 
in Stuttgart. 
Der "Damenverein Ladykracher" stellte erst-
mals eine Mannschaft in der Herrenkonkur-
renz. Hier spielte die zulässige Konfigura
tion von 1 Herren und 3 Damen.

Landes-Mannschaftsmeisterschaft 2010



Schultheiss-Endturnier
Spieltag	 Sonnabend, der  

27. November 2010

Ort	 Haus des Sports 
Arcostraße 11-19, 10587 Berlin

Spiele	 2 x 48 Spiele

Einsatz	 10,- €

	 Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet.  
Der Sieger erhält den Wander-Pokal.

	 1. bis 3. verlorene Spiel 0,50 €, jedes weitere  
verlorene Spiel 1,- € 

	 Es gibt kostenfrei Kaffee, Selter und Bier. Nach 
der ersten Runde bekommt jeder kostenfrei ein 
Schnitzel.

Preise	 Das gesamte Startgeld wird ausgeschüttet. Die 
Skatfreude und -freundinnen, die zehn mal teil
genommen haben, nehmen am Jack-Pot teil.   
Die Geldpreisliste wird während der ersten Runde 
ausgehängt.

	 Eingeladen sind alle, die gerne an den 
Schultheiss-Turnieren teilgenommen haben.

Veranstalter	 LV 1 Berlin-Brandenburg  
und die Schultheiss Brauerei

	 Meldung und Zahlung vor Ort

Beginn 10:30 Uhr
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Vorständepreisskat
am Sonntag, den 28.11.2010
Beginn	 10:00 Uhr 

Essen	 Als Essen stehen zur Auswahl: 
1. Gänsekeule  |  2. Schnitzel

Treffpunkt	 Haus des Sports 
Arcostraße 11-19, 10587 Berlin

Beitrag	 Das Startgeld beträgt 12,50 €,  
verlorene Spiele je 1,00 €

Teilnahme	 Teilnahmeberechtigt sind alle Vorsitzenden 
oder Vertreter, deren Ehefrauen oder 
Lebenspartner, sowie alle Ehrennadelträger 
des DSkV und des LV 1 Berlin-Brandenburg. 

Wichtig	 Daran sollen sich bitte alle Vereine halten: 	
Um dem Gastwirt eine vernünftige  
Planung zu ermöglichen, bitten wir um  
Voranmeldung bis 28.11.2010

Ablauf	 10:00 Uhr	 1. Serie à 48 Spiele 
12:00 Uhr	 Essen 
13:00 Uhr	 2. Serie à 48 Spiele

	 Das Präsidium

Ich nehme teil 	 bitte ausfüllen und abgeben oder per Fax an 030.82703247

Name/Vorname:	 ............................................ /..................................................  

Verein:	 .................................................................................................  

Personenzahl:	 .................................................................................................

Essenswunsch:	 Gänsekeule  ....................      Schnitzel .............................
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Preisskat
im B1 Sport u. Freizeitcenter

Jahrespreisskat in 15566 Schöneiche bei Berlin, August-Borsig-Ring 9  
B1 Center direkt an der B1

Telefon 030 . 643 30 30 · www.b1sf.de · mail@b1.sf.de 

10,– € + 1,– € für Jackpot bei 2700 Punkte oder mehr bei 2 x 40 Spiele; 
Geld- und Fleischpreise; mit Jahreswertung, von 11 möglichen Spieltagen 

gehen die besten 7 in die Wertung. 

Januar............  23.01.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

Februar .......... 20.02.2011......... Sonntag ........ 15:00 Uhr

März .............. 27.03.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

April .............. 03.04.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

Mai ................ 29.05.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

Juni ............... 05.06.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

Juli ................ 31.07.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

August ........... 21.08.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

September .....  11.09.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

Oktober .........  09.10.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

November ......  20.11.2011 ........ Sonntag ........ 15:00 Uhr

Verlorene Spiele: 1-3 verlorene 0,50 €, ab 4 verlorene Spiel 1,– €.
Bei Rückfragen steht Ihnen Uwe Evers, Telefon 0173.6219321 zur Verfügung. Pro Tisch 2 Preise
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Damenm annschaf t
Platz Name Punkte

1. Ladykracher 8.566

2. SC Mainzer Höhe 1928 6.554

3. Berliner Bären 5.212

Herrenm annschaf t
Platz Name Punkte

1. SK Karo Einfach 1931 I. 9.421

2. Euroskater 8.706

3. Die Schwachspieler 8.546

4. Die 4 Chaoten 8.439

5. SK Universum 58 8.324

6. Goldene 7 8.291

7. Berliner Bären I. 8.143

8. Windmühle/Alt-Berlin 9.007

9. SK Karo Einfach 1931 II. 7.869

10. Rudower Asse/Mauerjungs 7.797

11. SC Spielteufel 7.621

12. Transport & Verkehr 7.562

13. SC Blau-Weiß 83 7.337

14. Berliner Bären II. 6.928

15. SC Mainzer Höhe 1928 6.697

16. Atout As 6.219

17. Sei Ruhig 5.858

Damen-Einzel (Sonderwertung)
Platz Name Punkte

1. Jana Müller 3.237

2. Renate Pankow 2.738

3. Rosita Rodehüser 2.722

Einzelwertung
Platz Name Punkte

1. Jana Müller 3.237

2. Walter Freudenthaler 3.010

3. Janny Herbig 2.995

4. Jürgen Jensch 2.936

5. Andree Perleberg 2.925

6. Uwe Kreß 2.895

7. Frank Seefeld 2.741

8. Renate Pankow 2.738

9. Kurt Barnack 2.737

10. Rosita Rodehüser 2.722

11. Manfred Junga 2.669

12. Heinrich Detsch 2.656

13. Andreas Schild 2.636

14. Jürgen Reichelt 2.557

15. Michael Fleschner 2.519

16. Sigfrid Wuthe 2.454

17. Siegfried Czolbe 2.441

35. Offener Neukölln-Pokal 2010
Am 3. Oktober fanden sich 107 Skatspieler 
und -innen in der Kolonie „Zur Windmüh-
le“ ein um den diesjährigen Neukölln-Pokal 
auszuspielen. In ruhiger Atmosphäre wur-
den beide Serien absolviert, wobei vielfach 
der Spaß nicht zu kurz kam. Diese Veranstal-
tung war erneut ein raucherfreies Turnier, 
wobei der Wettergott seinen Teil mit einen 
schönen trockenen Herbsttag beitrug.
Bei den Damenmannschaften gewannen 
dieses Jahr die Ladykracher souverän vor SC 

Mainzer Höhe 1928. In der Dameneinzelwer-
tung konnte sich Jana Müller von den Lady-
krachern durchsetzen, wobei sie mit 3.237 
Punkten gleichzeitig beste Einzelspielerin 
des Turniers wurde.
Bei den Herrenmannschaften landeten die 
Euroskater auf dem 2. Platz. Mit über 700 
Punkten Vorsprung siegte der SK Karo Ein-
fach 1931.
Euer Turnierleiter Werner



Oberliga 2010  –  6. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 E 01.11.007 SC Windmühle/ Alt-Berlin I 72.904 41:16

2 W 01.17.028 Karo einfach I 71.587 41:16

3 M 01.13.296 Null ouvert 76 I 70.109 40:17

4 X 01.18.002 SC Frankfurter Oderhähne 93 I 71.074 38:19

5 S 01.17.001 Müggelheimer Flöten I 71.513 37:20

6 K 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. I 69.612 37:20

7 T 01.15.015 SC Barbarossa/Nullouvert II 67.460 32:25

8 U 01.13.010 Deutsches Haus Spandau I 64.594 32:25

9 A 01.14.002 Prignitzer Buben I 70.943 30:27

10 C 01.11.017 Reiz An Berlin I 64.920 29:28

11 L 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 I 64.101 28:29

12 B 01.18.016 Grand Hand 98 I Zossen 64.353 27:30

13 V 01.17.031 Mainzer Höhe I 63.028 27:30

14 D 01.15.025 Kiebitz 70 I 62.926 27:30

15 J 01.11.031 Barnimer Luschen I 60.397 23:34

16 P 01.11.033 Gut Blatt e.V. Brüssow I 59.697 22:35

17 R 01.15.004 Hansa Buben I 56.732 21:36

18 H 01.18.016 Grand Hand 98 II Zossen 56.678 20:37

19 N 01.17.004 Köpenicker Asse I 56.926 18:39

20 F 01.13.037 SC 1. Märkische 4 I zurückgezogen – 00:57

2 zusätzliche Absteiger aus der Regionalliga

Landesliga Staffel A 2010  –  5. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 R 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. III 56.833 31:14

2 A 01.14.004 Havelberger Asse I 59.974 30:15

3 K 01.14.007 Haveltrümpfe "Blau-Weiß" Brandenburg I 57.185 27:18

4 M 01.13.015 Brieselang Ouvert I 55.928 26:19

5 C 01.13.017 Moabiter Hut I 55.827 26:19

6 H 01.13.010 Deutsches Haus Spandau II 59.123 25:20

7 F 01.15.018 Lichterfelde 82 I 56.728 25:20

8 S 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse Rathenow I 52.491 25:20

9 T 01.13.026 Ruhlebener Spitzbuben I 54.842 24:21

10 D 01.15.010 Dahlem 71 I 54.747 22:23

11 P 01.13.013 Die Havelfüchse I 53.212 21:24

12 N 01.13.031 Weddinger Luschen 87 I 53.335 20:25

13 E 01.14.001 Reizende Buben Kyritz II 53.258 19:26

14 L 01.13.029 Null ouvert 76 II 50.733 19:26

15 J 01.15.025 Kiebitz 70 I 45.051 13:32

16 B 01.15.029 BSG Hochtief I 43.408 07:38



Landesliga Staffel B 2010  –  5. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 C 01.17.009 Neuköllner Jungs II 56.845 30:15

2 H 01.17.017 Die Schwachspieler I 55.482 30:15

3 K 01.17.024 Goldene 7 I 57.854 27:18

4 P 01.18.015 MSV Flakensee 03 I 55.140 27:18

5 M 01.11.006 Weißenseer Buben I 54.995 27:18

6 F 01.11.017 Reiz An Berlin II 55.629 26:19

7 E 01.15.022 1. SC Steglitz e.V. II 54.414 26:19

8 T 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. I 52.505 23:22

9 S 01.17.018 Elbe-Elster-Trümpfe Bad Liebenwerda I 54.071 22:23

10 B 01.11.003 Jung & Älter I 52.433 22:23

11 N 01.11.023 Parkblick Asse Lichtenberg e.V. I 55.774 21:24

12 R 01.16.001 1. RSV Westhavelländer Asse Rathenow II 52.999 19:26

13 A 01.11.016 Kreuzberger Skatfreunde I 50.461 18:27

14 J 01.17.025 SC Spielteufel 56 I 49.477 16:29

15 D 01.15.019 SF Kute 85 I 49.675 13:32

16 L 01.13.036 BSG Transport & Verkehr I 48.916 13:32

1 zusätzlicher Absteiger, da 2 zusätzliche Absteiger aus RL/OL

Landesliga Staffel C 2010  –  5. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Punkte WP

1 C 01.17.002 SG Rudower Asse/Mauerjungs I 60.710 35:10

2 K 01.18.019 Skatclub Müncheberg I 55.611 29:16

3 N 01.17.036 Alt-Berliner Jungs II 58.606 28:17

4 A 01.18.004 Booßener Buben 06 I 57.783 27:18

5 M 01.17.031 Mainzer Höhe II 53.248 27:18

6 D 01.18.017 SV "Die Maurer" Diepensee I 56.038 26:19

7 F 01.11.006 Weißenseer Buben II 52.973 24:21

8 L 01.11.025 Kiek Inn Buben I 53.687 23:22

9 B 01.18.015 MSV Flakensee 03 II 53.748 22:23

10 J 01.17.034 SK Universum 58 I 51.027 22:23

11 P 01.17.016 Stilbruch Erkner I 49.634 22:23

12 E 01.11.034 Herz As e.V. Eberswalde I 52.347 19:26

13 H 01.17.015 Eichel Daus I 49.737 19:26

14 R 01.18.011 SC Stern Eichwalde I 49.617 15:30

15 T 01.11.022 1. SC Marzahn e.V. II 47.233 11:34

16 S 01.11.024 Blanke 10 I 42.911 11:34

1 zusätzlicher Absteiger, da 2 zusätzliche Absteiger aus RL/OL
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Die besten Einzel spieler
Rang Name Punkte

1 Hampe, Andreas 13044

2 Lindemann, Günther 12425

3 Bonin, Rene 11968

4 Baumbach, Rene 11965

5 Danielovits, Marco 11816

6 Lamm, Werner 11292

7 Band, Peter 10905

8 Wojciech, Maria 10682

9 Vogel, Rainer 10386

10 Weiß, Ronny 9606

Gesamtwertung Verbandsliga VG 18
Platz Mannschaft 1. Spieltag 2. Spietag 3. Spieltag 4. Spieltag 5. Spieltag Gesamt

1. Senzig Ahoi 8266 7214 9411 9487 10766 45144

2. Grand Hand 98 Fürstenwalde 9247 8947 8439 7880 9052 43565

3. NSC Niederlehme 7585 7198 10188 9426 5894 40291

4. Bad Saarow 8305 8713 7796 6983 6868 38665

5. Die Löwen Eisenhüttenstadt 7264 8746 8375 8317 5280 37982

6. Diepensee II 6596 7217 7128 8670 6326 35937

7. Eichwalde III 7285 6942 6394 5344 7751 33716

8. Skat Ohne Stress 6166 7243 6852 7437 5597 33295

9. Eichwalde II 7332 6033 7262 5008 6626 32261

10. Diepensee III 5619 5711 6263 5729 7029 30351

11. Frankfurter Oderhähne 4543 5289 5270 7280 6928 29310

12. MSV Flakensee 03 III 7422 7557 7153 6027 0 28159

13. Lichtenower Skatbrüder 4546 0 7015 7280 7653 26494

Aufsteiger in die Landesliga werden die Mannschaften von Stern Eichwalde und Skat Ohne Stress

Impressum 
Herausgeber: LV 1 Berlin-Brandenburg, Telefon 030.827032-45 /-46. Redaktion LV 1: Dieter Galsterer, Telefon 030.7521489.  
Anzeigen: LV 1 Berlin-Brandenburg. Layout: Hubertus Neidhoefer, Telefon 030.84309146, Fax -47, hubertus.neidhoefer@t-online.de. 
Druck: Jäger Medienzentrum, Telefon 030.269397-0.	  
Artikel die mit vollem Namen unterzeichnet sind, geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder; sie behält sich gram-
matische und stilistische Änderungen vor.



100 % reine Seide, handmade · limitierte Auflage 400 Stück · erhältl. in der Geschäftsstelle · 12,50 €

Die SKAT-Krawatte des LV 1

Mittelmäßige Geister verurteilen 
gewöhnlich alles, was über ihren 
Horizont geht.
François de La Rochefoucauld



Rahmen-Terminplan 2011 
für DSkV verbindlich, für LV/VG empfohlen – Stand 13.10.2010

Monat Datum/WE DSkV LV1 Bln-Brandenburg  Verbandsgruppen

Januar 01. / 02.   

08. / 09.   

15. / 16.  

22. / 23. 30 Jahre Schwarz-Weiß 
Versammlungen

29. / 30.  

Februar 05. / 06. Sei Ruhig Pokal

12. / 13. Damenpokal  

19. / 20. Quali DSJM Kinder  

26. / 27. 1. Verbandstag 2011  

März 05. / 06. Quali LEM

12. / 13. 1. Ligaspieltag 1. Ligaspieltag 1. Ligaspieltag

19. / 20. Deutscher Damenpokal gesperrt für Damen gesperrt für Damen

26. / 27.

April 02. / 03.  Funktionärsskat

09. / 10. 2. Ligaspieltag 2. Ligaspieltag 2. Ligaspieltag

16. / 17.  Tandemmeisterschaft

23. / 24. / 25. Ostern 7. Zossener Stadtpokal

Mai 30. April / 01. Skatbrunnenfest Altenburg Tandemmeisterschaft

07. / 08. Städtepokal Vorrunde

14. / 15. 3. Ligaspieltag 3. Ligaspieltag 3. Ligaspieltag

21. / 22. LEM  

28. / 29. 4. Ligaspieltag 4. Ligaspieltag 4. Ligaspieltag

Juni 04. / 05.  

11. / 12. / 13. Pfingsten-DSJM

18. / 19. 56. DEM   

25. / 26. 39. Berlin-Pokal  



Rahmen-Terminplan 2011 
für DSkV verbindlich, für LV/VG empfohlen – Stand 13.10.2010

Monat Datum/WE DSkV LV1 Bln-Brandenburg  Verbandsgruppen

Juli 02. / 03.  Funktonärsskat

09. / 10.  5. Oberligaspieltag

16. / 17. Champions-League

23. / 24. 10. Westprignitz-Pokal

30. / 31.   4. Fläming-Cup

August 06. / 07. Tandemmeisterschaft  

13. / 14.  

20. / 21.   

27. / 28. 31. DP + 13. Vorständeturnier

September 03. / 04.  Quali. LMM

10. / 11. 5. / 6. Ligaspieltag 5. / 6.  Ligaspieltag 5. Ligaspieltag

17. / 18. Mannschafts- 
meisterschaft

24. / 25.  11. SOB Pokal

Oktober 01. / 02.   

08. / 09.  Neukölln-Pokal

15. / 16. 41. Mannschaftsmeisterschaft  

22. / 23. Liga-Ausschuss  

29. / 30.  LVP-Endrunde

November 05. / 06.  2. Verbandstag 2011 Kreuzberg-Pokal

12. / 13. Städtepokal Endrunde  

19. / 20. Verbandstag  Nordwest Pokal

26. / 27.  Schultheiss Endturnier Vorständeskat LV 1

Dezember 03. / 04.  VGen – Vergleich

10. / 11.  

17. / 18.  

24. / 25. / 26. Weihnachten

31. Silvester



Reizen Sie doch mal
Ihren Tankwart!

Bequem und bargeldlos zahlen
Attraktive Zinsen für Guthaben auf Ihrem
Kartenkonto

Flexible Rückzahlung der monatlichen Rechnung
Sitzplatzreservierungen und Reiseversicherungen
für LBB�Goldkarten�Inhaber inklusive

Bestellen Sie jetzt die LBB�Kreditkarten unter:
www.lbb.de/kartendoppel

Zum Beispiel mit dem LBB�Kreditkarten�Doppel 

und 2% Rabatt auf jede Tankfüllung.

Genießen Sie auch die vielen anderen Vorteile:

LBB Anzeige:Layout 1  27.01.2010  10:46 Uhr  Seite 1



44. Sei-Ruhig-Wanderpokal 
Sonntag, 6. Februar 2011 

 
 

Veranstalter 
und Ausrichter: 

S k a t c l u b  S e i - R u h i g  1 9 5 8  e . V .  (Mitglied im DSkV) 
Vereinslokal: Lokal zur Traube, Inh. M. Hettenhausen 
Donaustraße 111, 12043 Berlin (Neukölln), Telefon: 030-623 97 43 
E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de  -  Internet: www.sei-ruhig.de 

Titelverteidiger: Herren:  Prignitzer Buben e.V. 
Damen:  Mainzer Höhe  

Startberechtigung: Offen für Vereine und Freizeitspieler mit beliebig vielen Mannschaften und 
Einzelspielern. 

Achtung neuer 
Spielort: 

VIP – Bereich des 1.FC Union Berlin e.V. 
An der Wuhlheide 263, 12555 Berlin-Köpenick 

Konkurrenzen: Mannschafts- und Einzelwertung  
Startgeld: Herrenmannschaft (6 Starter) 66,00 € incl. Kartengeld 

Damenmannschaft (4 Starterinnen) 44,00 €, incl. Kartengeld 
Einzelspieler 15,00 € incl. Kartengeld 
Mannschaftssonderwertung Startgeld Herren 30,00 €, Damen 20,00 €  
(zusätzliche Einzahlung erforderlich). 
Das zusätzliche Mannschaftsstartgeld wird zu 100 % ausgezahlt. 
Bitte bargeldlos auf unser Konto: Rainer Pietsch, Vwz. Sei-Ruhig Wanderpokal, 
Konto-Nr.: 141 011 99 35, BLZ 100 500 00 bei der Berliner Sparkasse 
überweisen. 

Verlustspielgeld: 1.-3. verlorenes Spiel je 0,50 €, ab dem 4. Spiel = 1,00 € 
Beginn: 1. Serie 10:00 Uhr        2.    Serie 13:00 Uhr        – jeweils 48 Spiele –  

Siegerehrung gegen 16:00 Uhr 
Meldungen: Schriftlich bis zum 31. Januar 2011 an Erhard Heise, Dossestr. 12d, 12307 

Berlin, 
Tel.  030-745 49 05, Fax 030-745 10 19 oder per E-Mail: skatclub@sei-ruhig.de 
Teilnehmerlimit 500 Personen 
Die Startmeldungen werden erst nach Eingang des Startgeldes bearbeitet. 
Startkartenausgabe ab 9:00 Uhr. Die Startkarten müssen bis 9:45 Uhr abgeholt 
sein, sonst werden sie an andere Teilnehmer vergeben. 

Preise  
und Pokale: 

Einzelwertung: 
 

1. PREIS 800,00 €  2. PREIS 500,00 €  
3. PREIS 300,00 €  4. PREIS 200,00 €  
5. PREIS 100,00 €  6. PREIS   50,00 €  

 
Außerdem Gutscheine und wertvolle Sachpreise. 
Pokale für Einzelspieler und Mannschaften. 
Dazu: Mannschaftssonderwertung – nur Geldpreise 40-30-20-10 %. 
Wir spielen nach der internationalen Skatordnung. 

Sonstiges: Evtl. Rückfragen unter 
 030-745 49 05    Fax 030-745 10 19 (Erhard Heise) 

Verkehrsanbindung: Tram Linie 27 ab U-Bahnhof Tierpark (U5),  
Tram Linie 63 ab S-Bahnhof Köpenick (S3) oder  
Tram Linie 67 ab S-Bahnhof Schöneweide  
(S45,S46,S47,S85,S8,S9) bis zur Haltestelle  
"Alte Försterei".  
Von dort sind es noch etwa 5 Minuten Fußweg. 

  
Mit skatsportlichem Gruß 

Skatclub Sei-Ruhig 1958 e.V. 
-Der Vorstand- 
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1. Herren-Bundesliga Endstand
Rang KB LV.VG.V Verein Sp-P. We-P.

1 C 03.38.096 Die Glücksritter Oyten 96.101 48:28

2 D 04.42.025 Die Joker Oberhausen 93.663 48:28

3 V 13.01.080 Elbe Asse Hamburg 91.102 47:29

4 T 08.85.053 Euroskat Treuchtlingen 91.190 46:30

5 P 13.01.045 SIG-Buben Elmenhorst 90.872 44:32

6 U 01.17.009 Neuköllner Jungs Berlin 89.736 44:32

7 W 04.40.005 Karo As Meerbusch 89.317 41:35

8 E 14.61.029 SSC Dynamite Darmstadt 90.322 40:36

9 H 01.15.015 SC Barbarossa/Nullouvert Berlin 86.333 40:36

10 A 06.55.021 1. SV 91 Hillesheim 87.803 39:37

11 M 08.85.042 Robin Hood Nürnberg 89.531 37:39

12 B 01.11.013 Ideale Jungs Berlin 89.277 36:40

13 N 09.02.013 Leipziger Skatfreunde 88.089 36:40

14 S 14.63.012 1. Steinbacher SV 86.495 36:40

15 X 02.23.038 SC Kalübbe 85.928 33:43

16 K 05.57.009 Skatfreunde Fröndenberg 84.604 33:43

17 R 08.80.025 Skatclub München-Süd 88.184 32:44

18 F 06.65.005 Gemischte Asse Alzey 85.494 30:46

19 L 07.01.047 Drei Könige Tübingen 84.242 30:46

20 J 03.31.003 Heidefüchse Hermannsburg 77.156 20:56

2. Damen-Bundesliga Ost Endstand
Rang KB LV.VG.V Verein Sp-P. We-P.

1 D 05.30.000 SG VG 30 Hannover 27.793 17:04

2 A 01.13.002 Schwarz-Weiß 81 Berlin 27.376 17:04

3 H 09.03.022 SC "reizen & spritzen" Heidenau 26.786 16:05

4 B 01.15.018 Lichterfelde 82 Berlin 23.147 13:08

5 C 01.17.006 Ladykracher Berlin 21.569 09:12

6 J 09.04.021 Herzbuben Meerane 21.439 08:13

7 F 09.03.001 Sachsenkönig Dresden 18.951 04:17

8 E 03.38.111 Seckenhausen-Stuhr (nicht angetreten) 0 00:21
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2. Bundesliga Staffel Ost – 5. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Sp-P. We-P.

1 C 09.01.015 Skatrunde Vier Luschen Lichtenstein 61.407 36:09

2 L 09.03.010 Herz Ass Dresden e.V. I 57.722 30:15

3 B 09.04.008 1.SSC Grand Ouvert Zwickau I 57.928 28:17

4 T 09.04.002 SC Pleißenquelle Ebersbrunn 56.811 27:18

5 J 03.33.002 SC 85 Braunschweig I 57.269 24:21

6 S 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker Berlin I 54.844 24:21

7 E 01.17.036 Alt Berliner Jungs Berlin 54.109 22:23

8 P 10.02.003 1. Skatclub Greiz 54.041 22:23

9 H 08.86.007 Skatfr. Risiko Seussen 53.706 22:23

10 A 11.01.032 1. Köthener Skat-Club Schell-Lusche 57.778 21:24

11 M 09.04.007 Böse Buben Auersberg 55.385 21:24

12 F 09.04.008 1.SSC Grand Ouvert Zwickau II 51.078 20:25

13 D 03.33.016 SG Wolfenbüttel I 50.933 20:25

14 K 11.01.024 SC Zscherben 53.104 19:26

15 R 03.31.036 Bären Ass Vorsfelde 53.083 17:28

16 N 11.01.016 Wilde Buben Sudenburg Magdeburg 37.707 07:38

Regionalliga Staffel 1 – 5. Spieltag
Rang KB LV.VG.V Verein Sp-P. We-P.

1 T 01.15.018 Lichterfelde 82 Berlin 62.028 34:11

2 N 11.01.039 Die Altmärker Stendal 56.958 27:18

3 C 11.01.005 Rosenbuben Sangerhausen 59.520 26:19

4 E 12.04.077 SC Viertore-Buben Neubrandenburg 55.987 26:19

5 D 03.33.004 Schöppenstedter Streiche 62.793 25:20

6 P 11.01.015 Hasseröder Skat-Club Wernigerode 54.578 24:21

7 M 11.01.022 Grün Ass Hettstedt 56.045 23:22

8 F 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain Berlin II 56.166 22:23

9 S 01.14.001 Reizende Buben Kyritz 54.836 22:23

10 K 01.13.045 Skat-Team Berlin 53.557 21:24

11 H 03.33.020 Dreilinden Osterode 53.311 21:24

12 R 03.33.002 SC 85 Braunschweig II 55.161 20:25

13 B 01.11.002 Ohne 11 Friedrichshain Berlin I 52.573 19:26

14 A 01.13.041 Die Nordberliner Berlin 50.993 19:26

15 J 03.33.016 SG Wolfenbüttel II 53.028 17:28

16 L 01.15.023 Lichterfelder Asdrücker Berlin II 51.184 14:31



>  Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach 
den Regeln und Ordnungen des Deutschen 
Skatverbands e. V. 

> Veranstalter: WESER-KURIER

>  Turnierleitung: Willy Janssen 
(Ehrenpräsident des Bremer Skatverbands e. V., 
Tel.: 04 21 / 56 06 13, E-Mail: janssen.willy@t-online.de)

>  Schiedsrichter: gepr. Schiedsrichter des DSkV

> Nichtraucherveranstaltung

>  Preiswerte Speisen und Getränke vor Ort

Preise im Wert von ca. 15.000 €
 1 . Preis  3.000 €
 2 . Preis  Flugreise New York

für 2 Pers. inkl. Hotelaufenthalt 
(Wert ca. 2.500 €)

 3 . Preis  Kreuzfahrt
für 2 Pers. (Wert ca. 1.500 €)

 4 . Preis 800 €

 5 . Preis  650 € Gutschein
Möbelhaus Meyerhoff 

 6 . Preis  1 Woche, Salou/Spanien
für 2 Pers. ***Hotel, Hp.

 7 . Preis  400 €

 8 .  Preis  Digital Camera von Olympus
(Wert ca. 265 €)

 9 .  Preis  200 €

 10 .  Preis  150 €

Seriensieger: 3 x je 70 € / 50 € / 30 €
weitere Preise 100 € / 2 x 80 € / 3 x 60 € / 4 x 50 € / 5 x 30 € / 
40 x 25 € sowie wertvolle Sachpreise

Ohne Aufl age einer Mindestteilnehmerzahl.

www.weser-kurier.de

WESER-KURIER
Skatturnier

Hotel „Strandlust“ Vegesack
Einlass: 9.00 Uhr
Beginn: 10.30 Uhr

Einsatz: 17,50 € (für WESER-KURIER-
Abonnenten 15 € im Vorverkauf)*

Vorverkauf im Pressehaus, Martinistraße 43 
sowie in den regionalen Zeitungshäusern des 
WESER-KURIER.

Das gesamte Startgeld wird 

der WESER-KURIER-

Weihnachtshilfe gespendet.

Event

Schirmherr: Bürgermeister Jens Böhrnsen
Präsident des Senats der Freien Hansestadt Bremen

* Bei Vorlage der AboCard
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Sonntag, 14. November 2010
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>  Gespielt werden 3 Serien à 48 Spiele nach 
den Regeln und Ordnungen des Deutschen 
Skatverbands e. V. 

> Veranstalter: WESER-KURIER

>  Turnierleitung: Willy Janssen 
(Ehrenpräsident des Bremer Skatverbands e. V., 
Tel.: 04 21 / 56 06 13, E-Mail: janssen.willy@t-online.de)

>  Schiedsrichter: gepr. Schiedsrichter des DSkV

> Nichtraucherveranstaltung

>  Preiswerte Speisen und Getränke vor Ort

Preise im Wert von ca. 15.000 €
 1 . Preis  3.000 €
 2 . Preis  Flugreise New York

für 2 Pers. inkl. Hotelaufenthalt 
(Wert ca. 2.500 €)

 3 . Preis  Kreuzfahrt
für 2 Pers. (Wert ca. 1.500 €)

 4 . Preis 800 €

 5 . Preis  650 € Gutschein
Möbelhaus Meyerhoff 

 6 . Preis  1 Woche, Salou/Spanien
für 2 Pers. ***Hotel, Hp.

 7 . Preis  400 €

 8 .  Preis  Digital Camera von Olympus
(Wert ca. 265 €)

 9 .  Preis  200 €

 10 .  Preis  150 €

Seriensieger: 3 x je 70 € / 50 € / 30 €
weitere Preise 100 € / 2 x 80 € / 3 x 60 € / 4 x 50 € / 5 x 30 € / 
40 x 25 € sowie wertvolle Sachpreise

Ohne Aufl age einer Mindestteilnehmerzahl.

www.weser-kurier.de

WESER-KURIER
Skatturnier

Hotel „Strandlust“ Vegesack
Einlass: 9.00 Uhr
Beginn: 10.30 Uhr

Einsatz: 17,50 € (für WESER-KURIER-
Abonnenten 15 € im Vorverkauf)*

Vorverkauf im Pressehaus, Martinistraße 43 
sowie in den regionalen Zeitungshäusern des 
WESER-KURIER.

Das gesamte Startgeld wird 

der WESER-KURIER-

Weihnachtshilfe gespendet.

Event

Schirmherr: Bürgermeister Jens Böhrnsen
Präsident des Senats der Freien Hansestadt Bremen

* Bei Vorlage der AboCard
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Ausschreibung zur 16. Oberliga 2011
– Qualifikation zur regionalliga 2012 –

Ausrichter	 und Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V.
Spieltage	 12. März / 09. April / 14. Mai / 28. Mai / 09. Juli / 11. September 2011
	 Achtung: 6. Spieltag ist Sonntag
Beginn	 1. Serie jeweils um 11.00 Uhr. Es werden drei Serien à 48 Spiele ge-

spielt. Die Spielerpässe sind vorzulegen.
Startberechtigung	 Startberechtigt sind 20 Mannschaften.
	 Es sind die verbliebenen Mannschaften der Oberliga 2010, die aufgestie-

genen Mannschaften aus der Landesliga 2010 und die abgestiegene/n 
Mannschaft/en aus der Regionalliga 2010

Austragungsmodus	 Gespielt wird in einer Staffel mit 20 Mannschaften. Es werden 18 Se-
rien à 48 Spiele durchgeführt, wobei jede Mannschaft gegen jede 
andere Mannschaft dreimal spielen muss (Ausnahme 6. Spieltag).

	 Gewertet wird jede Serien nach dem Mannschaftsergebnis mit 3, 
2, 1, 0 Wertungspunkten. Am sechsten Spieltag spielen fünf Mann-
schaften gegeneinander. Gewertet werden die Serien 16 bis 18 nach 
dem Mannschaftsergebnis mit 4, 3, 2, 1, 0 Wertungspunkten. An den 
ersten vier Spieltagen ist immer eine Mannschaft Gastgeber für drei 
andere Mannschaften. 

	 Der 5. und 6. Spieltag wird für alle Mannschaften an einem Spielort 
vom LV 1 ausgerichtet. Der Spielort ist die Kantine des TÜVs, Alboin-
str. 56, 12103 Berlin (11. Stock Hochhaus, Parkplätze auf dem Gelände) 
Telefon  72012040.

Auf- und Abstieg	 Es steigen die punktbeste/n Mannschaft/en in die REGIONALLIGA 
2012 auf (sofern keine Aufstiegsperre besteht). Die Anzahl der auf-
steigenden Mannschaften wird vom DSkV e.V. festgelegt. 

	 Die sechs letztplatzierten Mannschaften steigen in die Landesliga 
2012 ab. Die Anzahl der Absteiger kann durch die Differenz der Auf- 
bzw. Absteiger zur oder aus der Regionalliga 2010 verändert werden.

achtung	 Wichtig für alle verantwortlichen Mannschaftsführer der OBER- 
Ligamannschaften: Meldeschluss (schriftlich) ist der 30.12.2010.

 	 Die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die jeweiligen Heim-
spieltage sind zwischen Dienstag, dem 08. Februar und Freitag, dem 
25 Februar 2011 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstraße 52, 
12163 Berlin (Steglitz), Tel. 82703245/46 unbedingt abzuholen.

	 Die Spielerpässe aller gemeldeten Spieler (auch der Ergänzungsspie-
ler) sind an jedem Spieltag mitführen.

	 	Weitere Angaben siehe „Allgemeine Bestimmungen für das Ligasystem 
des LV 1 Berlin-Brandenburg in diesem Heft.



 
STARTGELD 10 EUR

(WIRD VOLL AUSGESPIELT!)

UNSERE SPIELTAGE 2010:

AN JEDEM 3. SONNTAG IM MONAT

2 SERIEN À 48 SPIELE
NACH DEN INTERNATIONALEN SKATREGELN

21.11. 
und 19.12.2010

VERLORENE SPIELE:

1.-3. je 0,50 €, ab dem 4. je 1 €

BEGINN: 15.30 UHR

HERZLICH WILLKOMMEN!
Vereinslokal: Gaststätte Johann-Georg-Stuben   

Johann-Georg-Str. 10,  10709 Berlin,  Tel.: 030-8928957                                           
S-Bahn Halensee / U-Bahn: Adenauer Platz/Bus: Joachim-Friedrich-Str.         

          INFOS:  Jutta Will-Bertz   Tel.: 030 – 8253516  +  Manfred Walther Tel.: 0178 - 8297663 
FRIEDRICHSRUHER STR. 35      14193 BERLIN      www.rochusbuben.de 
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Ausschreibung zur 42. Landesliga 2011
– Qualifikation zur OBERLIGA 2012 –

Ausrichter	 und Veranstalter: LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V.

Spieltage	 12. März / 09. April / 14. Mai / 28. Mai / 11. September 2011 
Achtung: 5. Spieltag ist Sonntag

Beginn	 1. Serie jeweils um 11.00 Uhr. Es werden drei Serien à 48 Spiele aus-
getragen. Die Spielerpässe sind vorzulegen.

Startberechtigung	 Startberechtigt sind 48 Mannschaften.

	 Es sind die verbliebenen Mannschaften der Landesliga 2010, die ab-
gestiegenen Mannschaften aus der Oberliga 2010 und die aufge-stie-
genen Mannschaften aus den Verbandsligen 2010 der VG én.

Austragungsmodus	 Gespielt wird in drei Staffeln à 16 Mannschaften. Es werden 15 Serien 
à 48 Spiele durchgeführt, wobei jede Mannschaft gegen jede andere 
Mannschaft dreimal spielen muss. Gewertet wird jede Serie nach dem 
Mannschaftsergebnis mit 3, 2, 1, 0 Wertungspunkten.An den ersten 
vier Spieltagen ist immer eine Mannschaft Gastgeber für drei ande-
re Mannschaften. 

	 Der 5. Spieltag wird für alle Mannschaften an einem Spielort vom 
LV 1 ausgerichtet.  Der Spielort ist die Kantine des TÜVs, Alboinstr. 56, 
12103 Berlin (11. Stock Hochhaus, Parkplätze auf dem Gelände) Telefon  
72012040.

Auf- und Abstieg	 Die beiden Erstplatzierten jeder Staffel steigen in die OBERLIGA 2012 
auf (sofern keine Aufstiegssperre besteht). 

	 Die vier Letztplatzierten jeder Staffel steigen in die Verbandsligen 
der Verbandsgruppen ab. Die Anzahl der Absteiger kann sich verän-
dern, wenn mehr oder weniger Mannschaften aus der Oberliga ab-
steigen.

ACHTUNG	 Wichtig für alle verantwortlichen Mannschaftsführer der LANDES-
LIGA-MANNSCHAFTEN: Meldeschluss (schriftlich) ist der 30.12.2010 

	 Die Startkarten sowie die Spielunterlagen für die jeweiligen Heim-
spieltage sind zwischen Dienstag, dem 08. Februar und Freitag, dem 
25. Februar 2011 in der Geschäftsstelle des LV 1, Schildhornstraße 52, 
12163 Berlin (Steglitz), Telefon 82703245/46 unbedingt abzuholen.

	 Die Spielerpässe aller gemeldeten Spieler (auch der Ergänzungsspie-
ler) sind an jedem Spieltag mitzubringen.

	 Weitere Angaben siehe „Allgemeine Bestimmungen für das Ligasystem 
des LV 1 Berlin-Brandenburg“ in diesem Heft.
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Allgemeine Bestimmungen zum Ligasystem des LV 1
Startgeld

Das Startgeld beträgt 40,00 EURO je Mannschaft für alle Runden. Es muss mit der Stärke-
meldung bis zum 15. Februar 2011 bei den zuständigen Verbandsgruppen eingegangen sein 
(Kontonummern siehe vorletzte Seite im Skat-Journal).  

Meldungen und Meldeschluss 
Die Mannschaften müssen schriftlich bis zum 30. Dezember 2010 an die Geschäftsstelle des 
LV 1 Berlin-Brandenburg, Schildhornstraße 52 in 12163 Berlin-Steglitz, gemeldet werden. Spä-
tere Meldungen können den Verlust der Startberechtigung zur Folge haben.

achtung (betrifft nicht die Mannschaften der Damenlandesliga)

Es ist unbedingt erforderlich, bei Meldungen zur OBER- und LANDESLIGA folgende weitere 
Angaben zu machen:
Vor- und Zuname mit Anschrift und Telefonnummer des verantwortlichen Mannschaftsfüh-
rers oder des Vereins sowie den Namen des Spiellokals (beim Heimspiel) mit Anschrift (Be-
zirk) und Telefonnummer. Sollte ein Verein mehrere Mannschaften in den Ligen haben, so 
genügt eine Anschrift.

Abrechnung
1. bis 3. Verlustspiel je 0,50 €; ab dem 4. Verlustspiel jeweils 1,00 € . Das Verlustspielgeld ist 
bis Freitag nach dem Spieltag mit dem LV 1 abzurechnen. Dieser stellt dafür die Spielkarten 
und die Spiellisten.

Besondere Hinweise
ó Die antretenden Ligaspieler sind, sofern sie in dieser Liga zweimal gespielt haben, für alle 
unteren Spielklassen für das Jahr 2011 gesperrt. Sie dürfen höchstens einmal in einer höheren 
Spielklasse eingesetzt werden. Es dürfen keine Spieler aus höheren Klassen eingesetzt werden.
ó Es kann nach jedem abgeschlossenen Spiel (einmal pro Serie) ohne Angabe von Gründen, 
mit vorheriger Anmeldung bei der Spielleitung, ein Spieler/in (Ergänzungsspieler/in) ausge-
tauscht werden. Pro Spieltag ist nur ein Ergänzungsspieler/in zugelassen.
ó Die Spielleitung hat der jeweilige Gastgeber. Er stellt auch den Schiedsrichter. Sollte dies 
nicht möglich sein, so muss aus den anreisenden Mannschaften ein Schiedsgericht gebil-
det werden.
ó Die Spielerpässe aller Spieler/innen sowie der Ergänzungsspieler/innen und die Startkar-
ten sind zu jedem Spieltag mitzubringen. Der Gastgeber hat in den Spielerpässen unbedingt 
die Eintragung des Spieltages vorzunehmen. 
Es wird nach der Internationalen Skatordnung, den gültigen Regeln und Ordnungen des DSkV 
e.V. und dem Wettspielplan des LV 1 Berlin-Brandenburg im DSkV e.V. gespielt.

LV 1 Berlin-Brandenburg – Das Präsidium
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Eine bedeutende Sonne am Skathimmel ist für immer erloschen. 
Nach kurzer, schwerer Krankheit ist unsere Skatfreundin 

Regine Kühn
am 22. Mai 2010 für immer von uns gegangen. 

Regine hat im Skatleben alles erreicht, was jemand 
erreichen kann. Sie war Vereinsmeisterin, Berliner Meisterin und 
Deutsche Meisterin.  
Wir werden nicht nur ihre Trompetenrohr-Sprüche nicht verges-
sen. In tiefer Trauer, der Skatverein Dahlem 71, die VG 15/16  
und der LV 1 Berlin-Brandenburg.

Am 11.05.2010  

verstarb unser langjähriger und verdienstvoller Skatfreund

Max Jany

im Alter von 79 Jahren.

Der SC Ohne Elfen Frierdichshain, die VG 11 und der LV 1 

Berlin-Brandenburg sind in tiefer Trauer.

Er war ein Stern am Berliner Skathimmel, der viel zu früh 

verglühen musste. Nach kurzer, aber um so schlimmerer 

Krankheit, verstarb im September 2010 unser Skatfreund 

Helmut (Seppel) Blösch
Wir werden ihn sehr vermissen, Helmut war ein liebenswerter 

Mensch und Skatfreund.

In stillem Gedenken, der Skatverein Dahlem 71. Die VG 15/16 

und der LV 1 Berlin-Brandenburg sind auch in tiefer Trauer.



Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 82703245 /46, Fax 030 . 82703247, 
eMail: lv1bb@arcor.de

Geschäftszeiten: 	 Dienstag und Freitag von 15.00-18.00 Uhr

Präsident:	 Dieter Galsterer, Burchardstraße 26 B, 12103 Berlin, Tel. 030 . 7521489,  
Handy 0170 . 9455525, eMail: d.galsterer@gmx.de

Vizepräsident:	 Ralf Stroh, Berliner Allee 13, 15806 Zossen, Tel. 033702 . 61691, Fax .65645,  
Handy 0170 . 8019075, eMail: stroh-waldstadt@t-online.de

Schatzmeister:	 Peter Unglaube, Friedrichsruher Straße 36, 14193 Berlin, Tel. 0172 . 1609914

Schriftführerin:	 Sabine Schult, Erkstraße 11, 10967 Berlin, Tel. 0171 . 4923490

Turnierleiter/BLO:	 Jürgen Ball, Eythstraße 36, 12105 Berlin, Tel. 030 . 7535596, juergen.ball@arcor.de

Damenreferentin:	 Carola Saling, Ostburger Weg 73 a, 12355 Berlin, Tel. 030 . 66460328,  
Handy 0172 . 3137574 

Jugendleiter:	 Helmut Forth, Schrockstr. 31, 14165 Berlin, Tel. 8024477, jugendskat@berlin.de

Bankverbindung:	 Landesverband Bln.-Brandenburg, Berl. Sparkasse, Kto 061 000 56 00, BLZ 100 500 00

Schiedsrichter-Obmann LV 1:	 Claus-W. Scheffler, Tel. 030 . 4123263 (ab 10.00 Uhr)

Internetbeauftragter:	 Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 . 93497020, 
eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 11:	 Berlin-Brandenburg-Nordost
Präsident:	 Hans Joachim Hinte, Blumberger Damm 307, 12687 Berlin, Tel. 030 . 93497020, 

eMail: hinte-berlin@web.de

Verbandsgruppe 13:	 Berlin-Nordwest
Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 68815-659 und -660, Fax -661  

Geschäftszeiten: Dienstag und Freitag 15.30-18.00 Uhr

Präsident:	 Claus-W. Scheffler, Auguste-Viktoria-Allee 53, 13403 Berlin, Tel. 030.4123263

Bankverbindung:	 VG 13, Berliner Volksbank, Kto 572 903 00 09, BLZ 100 900 00

Verbandsgruppe 14:	 Brandenburg-Nordwest
Präsident:	 Walter Schulz, Wilsnacker Straße 26, 39539 Havelberg, Tel. 039387 . 21457 

Bankverbindung:	 Havelberger Asse/VG 14 Kreissparkasse Stendal, Kto 30 800 109 30,  
BLZ 810 50 555

Verbandsgruppe 15 / 16:	 Berlin-Südwest – Brandenburg-Südwest
Präsident:	 Wolfgang Schutsch, Blankenfelder Chaussee 8b, 15831 Diedersdorf 

Tel. 003379.322431, Fax 03379.322430, Handy 0172 . 3248282

Bankverbindung:	 Deutsche Bank, Kto 637 30 13, BLZ 100 700 24

Verbandsgruppe 17:	 Berlin-Südost
Präsident:	 Klaus Schulz, Lauxweg 2-4, 12107 Berlin, Tel. 030 . 70604742,  

Fax 012120 . 1488298565, Handy 0178 . 8758742, eMail: vg17@gmx.de

Geschäftsstelle:	 Schildhornstraße 52, 12163 Berlin, Tel. 030 . 72020551, Fax 030 . 82703247, 

Geschäftszeiten: 	 Dienstag von 15.00-19.00 Uhr

Bankverbindung:	 VG 17, Commerzbank Berlin, Kto 5495 932 00, BLZ 100 400 00

Verbandsgruppe 18:	 Brandenburg-Südost
Präsident:	 Ralf Stroh, Berliner Allee 13, 15806 Zossen, Tel. 033702 . 61691, Fax .65645,  

Handy 0170 . 8019075, eMail: stroh-waldstadt@t-online.de

Geschäftsstelle: 	 Volker Petermann, August-Bebel-Allee 28, 15732 Eichwalde, Tel. 030 . 6755491

Bankverbindung: 	 Mittelbrandenburgische Sparkasse, Kto 3664001957, BLZ 160 500 00

Skatverband Berlin-Brandenburg
Landesverband 1 im DSkV e.V.



Den Siegern winken  
Geldpreise und Medaillen

Die Berliner Kindl Schultheiss 
Brauerei wünscht allen Skat-
freundinnen und Skatfreunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein gesundes Neues Jahr.

Wir sehen uns wieder bei den 
Schultheiss-Turnieren im 
Jahr 2011.


